
 
 
Familienkirche_ So, 8. Jänner 2023, 10 Uhr 
Thema: Taufe des Herrn 
 
Alle Kinder bekommen beim Hereinkommen an den Türen ein 
Wasserglas. Edith, Christiane und Daniela stehen mit ihren 
Kindern bei jeweils einer Türe und verteilen die Wassergläser. 
 
Büro: Logo Familienkirche – Beamer 
MesnerIn: Krug Wasser, Schöpfer für Taufbecken u. Handtuch,  
Gabentisch für Utensilien Predigtgespräch (vor Altar).  
 
Einzug – Klavier instrumental 
 
Begrüßung und Kreuzzeichenlied (mit Klavierbegleitung) - 
Gerhard 
Ich denke an dich, ich erzähle von dir, ich spüre du bist bei mir. 
(2x singen mit Klavierbegleitung) 
 
Begrüßung Täuflinge bzw. Familien  - Barbara 
Ein paar Gedanken … 
 
Eröffnungslied – D 168 Unser Leben sei ein Fest 
 
Begrüßung - Angelika 
Liebe Kinder! Das ist euch sicherlich noch nie passiert: Ihr habt 
am Eingang zur Kirche ein Glas mit Wasser bekommen. Schaut 
nach, ob der Deckel auch wirklich gut verschlossen ist. Und dann 
schüttelt mal – vorsichtig – und hört euch das Wasserkonzert an. 
 
Alle schütteln und hören 
 

Wasser ist wichtig. Wasser brauchen wir zum Trinken, die 
Pflanzen brauchen Wasser zum Wachsen, und Wasser brauchen 
wir auch zum Abwaschen. Wir waschen das Gesicht, die Hände, 
das Geschirr, die Kleidung. Wenn wir etwas Abwaschen, dann 
wird es sauber. 
 
Vor langer Zeit haben die Menschen etwas Großartiges erfunden, 
und zwar die Taufe. Bei der Taufe wird ein Mensch mit Wasser 
übergossen. Das heißt: Du gehörst jetzt dazu. Du bist jetzt ein 
sauberer Mensch, und zwar von innen und außen sauber. Innen 
sauber sein bedeutet, ein guter Mensch zu sein, so wie Jesus es 
uns vorgelebt hat. Auch Jesus ist getauft worden. 
Liebe Kinder, wir feiern heute das Fest der Taufe Jesu! Und weil 
man bei einer Taufe das Wasser braucht, dürft ihr jetzt alle zum 
Taufbecken kommen und euer Wasser vom Glas in das 
Taufbecken leeren. Behaltet aber die Gläser bei euch – ihr 
braucht sie am Ende des Gottesdienstes wieder! 
 
Die Kinder kommen und leeren das Wasser ins Taufbecken (Teresa 
H., Edith, Daniela und Birgit sind dabei um zu helfen) 
 
Gerhard leert einen großen Krug mit Wasser hinein 
Gerhard: Wasser segnen 
 
Tagesgebet - Gerhard 
 
Kinder gehen jetzt wieder zurück zu ihren Eltern 
 
Instrumental kurz 
 
Kinder einladen nach vorne vor den Ambo zu kommen – Halbkreis 
im stehen – Deborah, Christiane, Birgit schauen dazu, dass jedeR 
einen guten Platz hat 



 
Halleluja D54 
 
Evangelium – Mt, 3,13-17 – aus der Kinderbibel vorlesen -
Gerhard 
Jetzt setzten sich die Kinder mit Polstern vorne auf die Stufen hin 
 
Gedanken - Deborah und Christiane – frei zu und mit den Kindern 
reden!  
 
Viele von uns wurden als Kind getauft. Durch die Taufe wird das 
Kind in die Gemeinschaft mit Gott und in die Kirche 
aufgenommen. Hier in der Kirche haben wir ein tolles Schiff, auf 
dem die Bilder der Täuflinge zu sehen sind. Momentan steht es 
da hinten. 
Gott sagt durch die Taufe: Ich bin bei dir. Du bist mein geliebtes 
Kind. Ich bin dein Papa im Himmel. 
Bei eurer eigenen Taufe wart ihr ein Baby – daran kannst du dich 
wahrscheinlich nur erinnern, wenn du mit deinen Eltern 
zusammen die Fotos von damals anschaust. Aber vielleicht warst 
du schon einmal bei einer Taufe von jemand anderem dabei. Bei 
einer Taufe sind nämlich ein paar Symbole ganz wichtig, und die 
kennt ihr alle. 
 
Zuallererst ist da das Wasser. Es steht für Leben. Ohne Wasser ist 
kein Leben möglich. Wir haben vorher in der Geschichte aus der 
Bibel gehört, dass Johannes im Fluss Jordan mit Wasser getauft 
hat. Er hat das zum Zeichen der Umkehr gemacht. Damit meint 
man, dass wir nicht nur auf uns schauen sollen, sondern uns auch 
um die anderen kümmern sollen. Er sagte sogar: Wer viel zu 
essen hat, soll dem etwas geben, der nichts hat. Das Wasser in 
der Taufe bedeutet reinigen, neu werden, umkehren zum Guten. 

Wir haben hier eine Flasche mit Wasser aus dem Fluss Jordan, in 
dem Johannes damals getauft hat. 
Flasche auf Tisch abstellen 
 
Auch das Taufkleid ist ganz besonders bei einer Taufe. Meistens 
ist es weiß, es ist rein, es ist ein Zeichen für den Neubeginn. Für 
viele Familien ist es ganz besonders, da haben es schon viele 
Kinder in der eigenen Familie getragen, zum Beispiel die Eltern 
oder Tanten. Es wird so in der Familie weitergegeben als Zeichen 
dafür, dass man zusammengehört. Oft wird auch der Name 
eingestickt. 
Taufkleid auf Tisch ablegen 
 
Der Name ist auch etwas ganz Wichtiges bei einer Taufe. Eure 
Eltern haben für euch einen tollen Namen ausgesucht, mit dem 
sie euch jeden Tag ansprechen und rufen. Auch Gott kennt uns 
alle beim Namen und ruft uns beim Namen. Hinter jedem Namen 
steht ein tolles Vorbild … erinnert ihr euch an die Geschichte der 
heiligen Barbara im Dezember? Alle, die Barbara heißen, haben 
die heilige Barbara als ihr Vorbild. Oder Johannes, wie wir in der 
Bibelgeschichte vorhin gehört haben, ist das Vorbild für alle, die 
Johannes oder Johann heißen. 
 
Die Taufkerze ist auch ein wichtiges Symbol bei der Taufe. Gottes 
Licht soll durch uns scheinen. 
Taufkerze an der Osterkerze entzünden und auf Tisch ablegen 
 
Das Chrisamöl ist ein ganz wertvolles Öl. Wenn früher jemand 
König wurde, dann wurde er mit Chrisamöl gesalbt. So habt auch 
ihr bei eurer Taufe mit diesem Chrisamöl ein Kreuzzeichen auf die 
Stirn bekommen – ihr seid dadurch Königskinder geworden – 
Gottes Segen ist bei euch. 
Chrisamöl auf Tisch ablegen 



 
Jesus hat die Menschen nicht nur mit Wasser getauft, sondern 
auch mit einer ganz besonderen Kraft, und diese Kraft ist der 
Heiligen Geist. 
Und diese besondere Kraft dürfen auch wir in jeder Taufe 
erfahren. 
Wenn ihr heute wieder zu Hause seid, dann schaut euch mal eure 
Taufkerze an, zündet sie vielleicht sogar an und vielleicht könnt 
ihr auch gemeinsam mit euren Eltern Fotos von eurer Taufe 
anschauen. Viel Spaß dabei! 
 
Jetzt dürfen alle Kinder wieder zurück an ihre Plätze gehen. 
 
Fürbitten – Daniela (3 Kinder) – Barbara (2 Erwachsene) 
Priester: Guter Gott! Alles Leben kommt von dir. Du bist das 
Wasser des Lebens. Zu dir bringen wir unsere Bitten: 

1. Guter Gott, wir bitten dich für alle Kinder, die krank sind. 
Schenke ihnen die Kraft, wieder gesund zu werden. 

2. Guter Gott, wir bitten dich für alle Kinder, die alleine sind. 
Schenke ihnen Menschen, die sich um sie kümmern. 

3. Guter Gott, wir bitten dich für alle Kinder, die in einer 
Gegend leben, in der Streit und Krieg ist. Pass du auf sie 
auf. 

4. Barbara 
5. Barbara 

Priester: .. 
 
Gabenbereitung – D85, 1/2/4 
 
Sanctus – D 69 
 
Vater unser – D86 – mit gebärdenunterstützenden Handzeichen 
(Birgit steht seitlich vorne und macht sie vor) 

 
Kommunion - Instrumental 
Schlussgebet 
Schlusslied – D 183, 1-3, Ins Wasser fällt ein Stein 
Ankündigungen – LektorIn  
 
Abschließende Gedanken - Birgit 
Ihr Kinder dürft jetzt nach dem Gottesdienst zum Taufbecken 
kommen – dort werden wir euch wieder das Wasser in eure 
Wassergläser abfüllen, damit ihr das gesegnete Wasser mit nach 
Hause nehmen könnt. 
 
Alle Erwachsenen dürfen sich gerne eine Flasche mit Weihwasser 
hier vorne im Korb holen. 
 
Jetzt am Ende des Gottesdienstes können Familien aber auch 
Einzelpersonen nach vorne und in die Mitte kommen und sie 
werden gesegnet. (Klavier – instrumental während der Segnung) 
 
Ihr Kinder vergesst bitte nicht, in unsere Kirche, die heute beim 
Ausgang steht, zu stempeln als Zeichen dafür … ich war heute da! 
 
Im Pfarrheim drüben ist der Jugendraum wieder offen – dort 
könnt ihr auch noch eure Wassergläser verzieren oder einfach 
nur mit den anderen Kindern spielen. 
 
Die nächste Familienkirche feiern wir am 26. Februar – im 
Anschluss an den Gottesdienst gibt es dann Suppe im Pfarrheim! 
 
Segen und Sendung 
Während der (Familien-) segnung (zugleich Auszug) – 
Klavier ruhig 
 



 
Team: 
 
Wasser abfüllen: 
Daniela und Birgit 
 
Stempeln: 
Teresa H. und Christiane 
 
Beim Apéro: 
Jugendraum offen - Angelika 
 
Alle anderen räumen auf und gehen zum Apéro!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Guter Gott, wir bitten dich für alle Kinder, die 
krank sind. Schenke ihnen die Kraft, wieder 
gesund zu werden. 

 
 
2. Guter Gott, wir bitten dich für alle Kinder, die 

alleine sind. Schenke ihnen Menschen, die 
sich um sie kümmern. 

 
 
3. Guter Gott, wir bitten dich für alle Kinder, die 

in einer Gegend leben, in der Streit und Krieg 
ist. Pass du auf sie auf. 

 


